
Liebe Kundinnen und Kunden,

wir vom Kornhaus ärgern uns natürlich sehr, dass in unmittelbarer Nähe 
ein Biomarkt eröffnet. „Ketten wie … Denn´s rollen den Bioladen-Markt 
rücksichtslos auf. Viele kleine Anbieter schließen deshalb ihre 
Geschäfte“, schreibt am 15.2. die Welt am Sonntag: „Doch einige 
Pioniere wehren sich erfolgreich“. Das werden wir im Kornhaus auch!

Denn die Produkte sind nicht immer gleich, auch wenn es so aussieht. 
So ist z.B. der Fair-Trade Kakao von der Pflanze her derselbe, wie der 
ohne fairen Handel. Der Unterschied ist eben der Handelsweg und dort 
besonders die sozialen Aspekte, wie die Entlohnung der Mitarbeiter und 
der Umgang mit Handelspartnern.

Denn´s sagt, dass sie keine Tariflöhne zahlen können, weil sie so billig 
sind*. Wir befürchten, dass im Preiskampf Alle verlieren: die Kunden 
Einkaufsqualität, die Geschäfte Arbeitsqualität und die Hersteller 
Produktqualität. Eben darum sind wir nicht so billig, sondern besser.

So fair handeln wir im Kornhaus:

Tariflöhne und langjährige Beschäftigung, keine Aushilfen.
Qualifiziertes Personal und ständige Weiterbildung z.B. zur Fachkraft 
für Naturkosmetik für eine fachkundige Beratung.
Kostenlose Ernährungsberatung.
Wir arbeiten seit vielen Jahren fair und ohne Preisdruck mit unseren 
Handels-Partnern zusammen.
Wir sind Mitglied im Aktionsbündnis Fairer Handel.
Wir haben 2014 den Fair-Handelspreis erhalten.
Das Kornhaus ist Ausbildungsbetrieb und gibt auch benachteiligten 
eine Chance.

Ökologisches:
Wir bieten bevorzugt regionale Ware, verzichten auf Flugware.
Wir handeln seit Jahren CO2-neutral und lassen dies durch den SCC 
überprüfen.
Es gibt überwiegend Mehrwegverpackungen und möglichst wenig 
Verbundverpackungen.
Wir sind Gründungsmitglied im ÖkoNetzwerk Dortmund e.V.

* www.taz.de/!116816: „denn's ist ein Ausbeuterladen“

Ökonomisches:
Wir verstehen uns als „Nahversorger“ für die Menschen hier im Kreuz-
viertel. Wir rechnen also mit vielen kleinen Einkäufen, die entsprechend 
viel Arbeit machen. Dafür haben wir gerne deutlich mehr Personal als 
größere Geschäfte.
Das Kornhaus ist ein inhabergeführtes Geschäft und keine Kette. 
Gewinne werden gleich hier vor Ort wieder investiert.
Wir bieten Produkte mit besonderer Transparenz z.B. über Tracking-
Codes und Projektinformationen.
Exclusive Produkte gibt es im Kreuzviertel nur bei uns, wie Bioladen-
Produkte, Dr. Hauschka Kosmetik, Dortmunder Apfelsaft, etc.

Verarbeitung:
Wir bevorzugen kleine, regionale Hersteller wie BioBackdat, die 
Schultenhof-Metzgerei, die Käserei Hof Vorberg, etc.
Besonders bei der Tierhaltung arbeiten wir mit Partnern zusammen, die 
für das Tierwohl sorgen: Schultenhof, Serkshof-Blume, Bühler.
Wir bieten zu jedem Produkt eine der „Vollwert-Ernährung“ 
entsprechende Variante z.B. Vorzugsmilch.
Es gibt keine Mischbrote aus Vollkornmehl und hellem Mehl – Vollkorn 
bleibt Vollkorn.
Wir führen reine Direktsäfte, kein rückverdünntes Konzentrat.

Anbau:
An erster Stelle steht bei uns regionale Ware von unseren langjährigen 
Handelspartnern.
Wir achten auf Ware von bekannten Anbauverbänden wie Demeter und 
Bioland.
Ware aus Übersee soll aus fairem Handel und aus uns bekannten 
Projekten stammen.

Mit Ihrem Einkauf sorgen Sie dafür, dass es diese Leistungen weiterhin 
im Kornhaus im Kreuzviertel geben wird.

Vielen Dank!

Ihr Kornhaus-Team


